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1. Ortsbefund

Keine technischen Anderungen an der Anlage seit den letzten Untersuchungen durch das WSB-
Labor am 27.06.2017 (lnspektionsbericht P170229218) bzn. am 16.11.2016 (lnspektionsbericht
P1604201r8).

UV-Desinfektionsanlage Bohrbrunnen Aggsbach

BEWADES 300W100/27N (3 Strahler)
max. zulässiger Durchfluss: 21 ,4 m3lh
Mindest-UV-Durchlässigkeit (253,7 nm, 10 cm): 40 %
Voralarm: 45,0 Wm2
Abschaltpunkt: 29,0 Wm'

Die UV-Desinfektionsanlage hat eine Typprüfung gemäß ÖruOnU M 5873-1 W 1.262)

Betriebsstu ndenzähler:
Anlagensensor:
Durchfluss:
Letzter Strahlertausch:
Letztes Service:

Betriebsstundenzähler:
Anlagensensor:
Letztes Service und Strahlertausch

1 6956 h, 7781 Einschaltungen
43,7 \Nlm2

15,9 m'/h
10.06.2015 (BWT), bei 17390 h,7929 Einschaltungen
29.08.2016 (BVW), bei 1 7430 h, 797 1 Einschaltungen

Für die UV-Desinfektionsanlage besteht ein Wartungsvertrag (1 x jährlich) mit der Fa. BWT

Der Betriebsstundenzähler ist fehlerhaft, bei Stromausfällen wird laut Auskunft von Herrn Gerald
Bauer der aktuelle Zählerstand nicht gespeichert.

UV-Desinfektionsanlage Weißes Kreuz

BEWADES 200W200117N (1 Strahler)
max. zulässiger Durchfluss: 4,5 m3/h

Mindest-UV-Durchlässigkeit (253,7 nm, 10 cm): 80 %
Voralarm: 27,QWlm2
Abschaltpunkt: 17,0 Wm2

Die UV-Desinfektionsanlage hat eine Typprüfung gemäß ÖruOnU M 5873-1 W 1.639)

3033 h, 4 Einschaltungen
47,8W1m2; 0,056 FNU
04.07.2017 (BVW), bei 9957 h, 53 Einschaltungen

Die Anlage ist, soweit ersichtlich, in einem Zustand, in dem das Wasser bestmöglich vor äußeren
Einflüssen geschützt wird.
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2. Witterung

Zum Zellpunkt der Probenahme Lufttemperatur 6 'C und bewölkt, an den Vortagen kühl und
wechselhaft.

3. Beilagen

Beilage 1: Prüfbericht P1704260P8

4. Konformitätsbewertung

UV-Desinfektionsanlage Bohrbrunnen Aggsbach

Beim untersuchten Brunnenwasser handelt es sich um physikalisch unauffälliges, hartes Wasser
ohne Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen im chemischen Routinebefund.

Weder im physikalischen, noch im chemischen Routinebefund zeigen sich gegenüber der letzten
Untersuchung wesentliche Anderungen der Wasserbeschaffenheit.

Die Untersuchung auf Boscalid, Chlorpyrifos-Methyl, Cyprodinil, Fludioxonil, Glufosinat und
Pyraclostrobin ergab unter den Nachweisgrenzen liegende Gehalte.

Die bakteriologische Untersuchung des Rohwassers ergab niedrige Keimzahlen und keinen
Nachweis von Fäkalkeimen.

Die bakteriologische Untersuchung des UV-desinfizierten Reinwassers ergab niedrige Keimzahlen
und keinen Nachweis von Fäkalkeimen.

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Grenz- und
Richtwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll 30412001) bzw. Oem ÖUvtg Kapitel 81 in der
jeweils geltenden Fassung.

Hochbehälter Seeb, Probenahmehahn Ablauf

Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich um physikalisch unauffälliges Wasser mittlerer
Härte ohne Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen im chemischen Routinebefund.

Weder im physikalischen, noch im chemischen Routinebefund zeigen sich gegenüber der letzten
Untersuchung wesentliche Anderu ngen der Wasserbeschaffenheit.

Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von
Fäkalkeimen.

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Grenz- und
Richtwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll 30412001) bzw Oem Ötlvtg Kapitel B1 in der
jeweils geltenden Fassung.
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Ortsnetz Aggsbach, Stichstrang Bereich Bootswerft Meyer

Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von
Fäkalkeimen.

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Grenz- und
Richtwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll 30412001) bzw. dem OLMB Kapitel 81 in der
jeweils geltenden Fassung.

Ortsnetz Aggsbach, Bereich Gemeindeamt

Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich um physikalisch unauffälliges Wasser mittlerer
Härte, ohne Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen im chemischen Routinebefund.

Weder im physikalischen, noch im chemischen Routinebefund zeigen sich gegenüber der letzten
Untersuch ung wesentliche Anderungen der Wasserbeschaffenheit.

Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von
Fäkalkeimen.

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Grenz- und
Richtwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll 304/2001) bzw. dem ÖLMB Kapitel 81 in der
jeweils geltenden Fassung.

UV-Desinfektionsanlage Weißes Kreuz

Beim untersuchten Quellwasser handelt es sich um physikalisch unauffälliges Wasser mittlerer
Härte, ohne Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen im chemischen Routinebefund.

Weder im physikalischen, noch im chemischen Routinebefund zeigen sich gegenüber der letzten
U ntersuchung wesentliche Anderungen der Wasserbeschaffenheit.

Die bakteriologische Untersuchung des Rohwassers ergab niedrige Keimzahlen und keinen
Nachweis von Fäkalkeimen.

Die bakteriologische Untersuchung des UV-desinfizierten Reinwassers ergab niedrige Keimzahlen
und keinen Nachweis von Fäkalkeimen.

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den Grenz- und
Richtwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll 30412001) bzw. Oem Ötltltg Kapitel 81 in der
jeweils geltenden Fassung.

[t jL
Christian Fallmann
Projektleiter

ES,rSts !.a m
Steiner Landstraße

IeL02732/77 665- (tr

DI

P170426018

Krems, 14.12.2017
Leiter der
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GUTACHTEN
(Das Gutachten ist nicht Bestandteil der Akkreditierung)

Das ständig ausreichend desinfizierte Reinwasser der WVA Aggsbach Markt entspricht im
Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen
Vorschriften und ist somit zur Venruendung als Trinkwasser geeignet.

Herr Gerald Bauer wurde am 09.11.2017 telefonisch über die Untersuchungsergebnisse
informiert.

Krems, 14.12.2017
Gutachter fiir
gemäß 2006
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1. Proben und Analysenergebnisse

Probe:
Anlage:
Entnahmestelle:
nähere Beschreibung:
Datum der Probenahme:
Probenehmer:
sensorik (ÖNORM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorliegenden Beschaffenheit
Analytik:von 06.11.2017 bis 15.1 1.2017

1704813-001
\ÄA/A Aggsbach Markt
UV-Desinfektionsanlage Bohrbrunnen Aggsbach, vor Desinfektion
Probenahmehahn
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Nein

Parameter Einheit Messwert TVW GW TWVRW BG Norm FV Akk
Temperatur (vor Ort gemessen) 11.3 25 öNoRM M 6616

pH-Wert 7,3 6,5-9,5 EN tSO 10523

elektr. Leitfähigkeit (920; Temp.komp., vor Ort gemessen) pS/cm 712 2.500 10 EN 27EE6

Färbung (436 nm) 1lm 0,04 0,50 0,04 EN tSO 7667

UV-Durchlässigkeit (254nm, d=1 ocm) 83 1 DrN 3640+3

Gesamthärte 'dH 21,2 0,2 DrN 3E409-6

Gesamthärte mmol/l 3,78 0,03 otN 384094

Karbonathärte 'dH 18,0 0,19 DtN 38409.7

Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 6,43 0,068 DIN 3a409-7

Permanganat-lndex mgllo2 < 0,5 5 0,5 EN ISO 8,167

Ammonium mg/l < 0,02 0,5 o,o2 EN ISO 11732

Nitrit mo/l 0,006 0,1 0,006 tso t3395

Nitrat mg/l 13 50 1 EN tSO 1030+1

Chlorid mg/l 48 200 1 EN tSO 10304-1

Sulfat mg/l 42 250 EN ISO 10304-1

Calcium (als Ca) mg/l 110 400 0,5 EN ISO 116E5

Eisen (als Fe) mg/l < 0,01 0,2 0,010 EN tSO 11885

Kalium (als K) mg/l 2,1 50 0,1 EN tSO 't 1885

Magnesium (als Mg) mg/l 24 150 0,5 EN ISO 1'IEE5

Mangan (als Mn) mg/l < 0,006 0,05 0,006 EN ISO 11EE5

Natrium (als Na) mg/l 27 200 1 EN ISO 11E85

Boscalid trg/l < 0,030 0,1 0,03 Nomenpakel Peslizide

Chlorpyrifos-Methyl us/l < 0,030 0,03 Nomenpaket Pestizide

Cyprodinil ug/l < 0,01 0,1 0,03 Nomenpaket Peslizide

Fludioxonil ps/l < 0,015 0,1 0,05 Nomenpaket Pestizide

Glufosinat trS/l < 0,025 0,'l 0,05 Nomenpaket Pestizide

Pyraclostrobin ps/l < 0,015 0,1 0,05 Nomenpaket Peslilde

Koloniebildende Einheiten bei 22'Cl1mli68h KBE/ml I 100 EN tSO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37 "Cl 1 mll 44h KBE/ml 1 20 EN tSO 6222

Escherichia coli (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN ISO 9308-t

Coliforme Bakterien (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 930&1

Enterokokken (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN rSO 7E99-2

Pseudomonas aeruginosa (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 16266

Clostridium perfringens (in 250m1) KBE/250m1 0 0 BGBI. ll Nr.304/2001

Gesetzliche Voroaben:

TllllV GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-TUru,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)
TVtru RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\A/V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)
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Probe:
Anlage:

Entnahmestelle:

nähere Beschreibung:
Datum der Probenahme:
Probenehmer:
sensorik (ÖNoRM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorliegenden Beschaffenheit:
Analytik:von 06.1 1.2017 bis 09.1 1.2017

Probe:
Anlage:
Entnahmestelle:
Datum der Probenahme:
Probenehmer:
sensorik (ÖNoRM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorl iegenden Beschaffenheit:
Analytik:von 06.11.2017 bis 09.1 1 .2017

1704813-002
WVA Aggsbach Markt
UV-Desinfektionsanlage Bohrbrunnen Aggsbach, nach
Desinfektion
Probenahmehahn
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Ja

1704813-003
\AA/A Aggsbach Markt
Hochbehälter Seeb, Probenahmehahn Ablauf
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Ja

Gesetzliche Voroaben:

TVI'V GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\M/,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel Bl)
n ru RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\A/V,BGBl.ll 304i2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

Parameter Einheit Messwert TWVGW TWV RW BG Norm FV Akk
Koloniebildende Einheiten bei 22'Cl1mli68h KBE/ml 0 10 EN ISO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37'Cl1mU44h KBE/ml 0 10 EN tSO 6222

Escherichia coli (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN ISO 9308-1

Coliforme Bakterien (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN ISO S308-'1

Enterokokken (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 7899-2

Pseudomonas aeruginosa (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 16268

Clostridium perfringens (in 250m1) KBE/250m1 0 0 BGBI. ll Nr. 30,1/2001

Parameter Einheit Messwert TWVGW TWV RW BG Norm FV Akk
Temperatur (vor Ort gemessen) "c 11,1 25 öNoRM M 6616

pH-Wert 7,7 6,5-9,5 EN tSO 10523

elektr. Leitfähigkeit (920; Temp.komp., vor Ort gemessen) pS/cm 408 2.500 10 EN 27888

Färbung (436 nm) llm < 0,04 0,50 0,04 EN tSO 7847

UV-Durchlässigkeit (254nm, d=1 ocm) % 83 DtN 38404-3

Gesamthärte 'dH 13,0 0,2 DtN 34409,8

Gesamthärte mmol/l 2,32 0,03 DtN 34409-6

Karbonathärte "dH 9,5 0,19 DIN 34409-7

Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 3,39 0,068 DtN 38409-7

Permanqanat-lndex mg/l 02 < 0,5 5 0,5 EN tSO 8467

Ammonium mg/l < 0,02 0,5 0,02 EN tSO I 1732

Nitrit mg/l < 0,006 0,1 0,006 tso 13395

Nitrat mg/l 15 50 1 EN tSO 10304-1

Chlorid mg/l 7,0 200 1 EN tSO 1030+1

Sulfat mg/l 54 250 1 EN ISO 103041

Calcium (als Ca) mg/l 63 400 0,5 EN tSO 1't885

Eisen (als Fe) mg/l < 0,01 o,2 0,010 EN tSO 11865

Kalium (als K) mgil 3,2 50 0,1 EN rSO't16E5

Magnesium (als Mg) mg/l 18 150 0,5 EN tSO 11885

Mangan (als Mn) mg/l < 0,006 0,05 0,006 EN ISO ,I 
1EE5

Nahium (als Na) mg/l 8,8 200 I EN tSO 1 1885

Koloniebildende Einheiten bei 22"C/1ml/68h KBE/ml 5 100 EN tSO 0222

Koloniebildende Einheiten bei 37' Cl 1 mll44h KBE/ml 0 20 EN rSO 6222
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Escherichia coli (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN ISO 9306-1

Coliforme Bakterien (in 100 ml) KBE/1 00ml 0 0 EN tSO 9306-l

Enterokokken (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN ISO 7899-2

Gesetzliche Voroaben:

TV\M GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\A/V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)
TVI'V RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-TVW,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel Bl)

Probe:
Anlage:
Entnahmestelle:
nähere Beschreibung:
Datum der Probenahme:
Probenehmer:
sensorik (ÖNoRM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorl iegenden Beschaffenheit:
Analytik:von 06.11.2017 bis 09.1 1.2017

Probe:

Anlage:
Entnahmestelle:
nähere Beschreibung:
Datum der Probenahme:
Probenehmer:
Sensorik (ÖNORM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorliegenden Beschaffenheit
Analytik:von 06.11.2017 bis 09.1 1.2017

1704813-004
\AA/A Aggsbach Markt
Ortsnetz Aggsbach, Stichstrang Bereich Bootswerft Meyer
Wasserhahn Produktionshalle
06.11.2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Ja

1704813-005
\ÄA/A Aggsbach Markt
Ortsnetz Aggsbach, Bereich Gemeindeamt
Wasserhahn Büro Amtsleiter
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Ja

Gesetzliche Voroaben:

TVI'V GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\ /V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel Bl)
TWV RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\AM,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel Bl)

Parameter Einheit Messwert TVlru GW TVlru RW BG Norm FV Akk
Temperatur (vor Ort gemessen) 'c 13,6 25 öNoRM M 6616

pH-Wert 7.5 6.5-9.5 EN tSO 10523

elektr. Leitfähigkeit (S20; Temp.komp., vor Ort qemessen) uS/cm 546 2.500 10 EN 27888

Ammonium mq/l < 0.02 0,5 o,o2 EN tSO 1 1732

Koloniebildende Einheiten bei 22'Cl1ml/68h KBE/ml 10 100 EN tSO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37 "Cl'lmll 44 KBE/ml 0 20 EN tSO 8222

Escherichia coli (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN ISO 930E-1

Coliforme Bakterien (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN ISO 9308-1

Enterokokken (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN rSO 7699-2

Parameter Einheit Messwert TVlru GW TWVRW BG Norm FV Akk
Temperatur (vor Ort gemessen) 'c 12,8 25 öNoRM M 66i6

pH-Wert 7,5 6,5-9,5 EN tSO 10523

elektr. Leitfähigkeit (920; Temp.komp., vor Ort gemessen) uS/cm 543 2.500 10 EN 2?888

Färbung (436 nm) 1lm < 0,04 0,50 0.04 EN tSO 7887

UV-Durchlässigkeit (254nm, d=1 ocm) o/o 83 1 DIN 38404-3

Gesamthärte 'dH 15,0 0.2 DtN 38409-6

Gesamthärte mmol/l 2,67 0.03 DtN 38409S

Karbonathärte 'dH 13,6 0,19 DtN 38409-7

Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 4,84 0,068 otN 38409-7

Permanganat-lndex mq/l 02 < 0.5 5 0.5 EN ISO 8467

Ammonium mq/l < 0.02 0.5 0,02 EN tSO 11732

Nitrit mq/l < 0.006 0.1 0,006 tso 13395
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Nitrat mq/l 13 50 1 EN ISO 1030,r-1

Chlorid mq/l 26 200 1 EN ISO 10304-t

Sulfat mq/l 44 250 1 EN ISO'10304-1

Calclum (als Ca) mg/l 77 400 0,5 EN tSO 118E5

Eisen (als Fe) mq/l 0,045 0,2 0,010 EN ISO 1,IEE5

Kalium (als K) mq/l 2,5 50 0,1 EN ISO 1 1EEs

Magnesium (als Mg) mq/l 19 150 0,5 EN ISO 11E65

Mangan (als Mn) msil < 0,006 0,05 0,006 EN rSO 11885

Nakium (als Na) mg/l 17 200 1 EN rSO 11885

Koloniebildende Einheiten bei 22'Cl1ml/68h KBE/ml I 100 EN tS 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37'C/1ml/44h KBgml 0 20 EN tSO 0222

Escherichia coli (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN rSO 9306-t

Coliforme Bakterien (in 100 ml) KBE/100m1 0 0 EN rSO 9308-1

Enterokokken (in 100 ml) KBE/l00ml 0 0 EN tSO 7899-2

Gesetzliche Voroaben:

TVW GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\ /V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

TWV RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\ ru,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

Probe:

Anlage:

nähere Beschreibung

Datum der Probenahme:
Probenehmer:
Sensorik (ONORM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorliegenden Beschaffenheit
Analytik:von 06.1 1.2017 bis 09.1 1.2017

1704813-006
WVA Aggsbach Markt
UV-Desinfektionsanlage Weißes Kreuz, vor Desinfektion,
Probenahmehahn
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Nein

Parameter Einheit Messwert TWVGW TWV RW BG Norm FV Akk
Temperatur (vor Ort gemessen) 'c 9,8 25 ÖNoRM M ffiI6

pH-Wert 7,5 6,5-9,5 EN ISO 10523

elektr. Leitfähigkeit (920; Temp.komp., vor Ort gemessen) uS/cm 407 2.500 10 EN 27884

Färbung (436 nm) 1lm < 0,04 0,50 0,04 EN tSO 7887

UV-Durchlässigkeit (254nm, d=1 ocm) o/o 82 1 DtN 34404-3

Gesamthärte 'dH 12,6 0,2 DIN 38409-6

Gesamthärte mmol/l 2,24 0,03 DtN 38409-6

Karbonathärte "dH 9,3 0,19 DtN 3840S-7

Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 3,31 0,068 DIN 38,109-7

Permanganat-lndex mg/l 02 < 0,5 5 0,5 EN tSO 8467

Ammonium mg/l < 0,02 0,5 0,02 EN tSO 11732

Nitrit mg/l < 0,006 0.1 0,006 lso 13395

Nitrat mg/l 15 50 1 EN tSO 10304-1

Chlorid mg/l 7.1 200 I EN ISO 10304-1

Sulfet mg/l 54 250 1 EN tSO 10304-'l

Calcium (als Ca) mg/l 61 400 0,5 EN ISO.I1EEs

Eisen (als Fe) mq/l 0,020 0,2 0,010 EN ISO 11E85

Kalium (als K) mq/l 3,0 50 0,1 EN tSO 11865

Magnesium (als Mg) mg/l 18 150 0,5 EN tSO 11E65

Mangan (als Mn) mq/l < 0,006 0,05 0,006 EN tSO 11885

Natrium (als Na) mq/l 9,1 200 1 EN tSO 11885

Koloniebildende Einheiten bei 22'Cl1ml/68h KBE/ml 2 100 EN tSO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37'C/1ml/44h KBE/ml 0 20 EN tSO 6222

Escherichia coli (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN ISO 9308-1

Coliforme Bakterien (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN ISO 9308-1

Enterokokken (in 250 ml) KBEi250ml 0 0 EN tSO 7899.2

Pseudomonas aeruginosa (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 16266

Clostridium perfringens (in 250m1) KBE/250m1 0 0 BGBI. ll Nr.304/200'
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Gesetzliche Voroaben:

TVIM GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\ /V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

TV\M RW: Richtlverte gemäß Trinkwasserverordnung-TVW,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

Probe:
Anlage:

nähere Beschreibung:

Datum der Probenahme:
Probenehmer:
Sensorik (ÖNoRM M 6620):
Abgabe an Verbraucher i.d.
vorliegenden Beschaffenheit
Analytik:von 06.11.2017 bis 09.1 1.2017

1704813-007
WVA Aggsbach Markt
UV-Desinfektionsanlage Weißes Kreuz, nach Desinfektion,
Probenahmehahn
06.11 .2017
Christian Fallmann, WSB Labor-GmbH
ohne Besonderheiten

Ja

HfSA Lab mb
Steiner Landstraße

Ie1.02732/77

Krems, 14.12.2017 DI
Leiter

Gesetzliche Vorqaben:

TVIIV GW: Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\A/V,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

TVIM RW: Richtwerte gemäß Trinkwasserverordnung-T\AM,BGBl.ll 304/2001idgF bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

Allqemeine Leqende:
Messwert. n.n. ...nicht nachweisbar, n.b. ...nicht bestimmbar
BG: Bestimmungsgrenze der Standardmethode
Norm: analytisches Verfahren
FV: Fremdvergabe der Analytik bei mit "FV' gekennzeichneten Parametern
Akk: A...akkreditiertes Verfahren, nA... nicht akkreditiertes Verfahren
Summenbildung mehrerer Parameter erfolgt als Summe der nachweisbaren und mengenmäßig bestimmten Substanzen gemäß ONR 136602-V1

.at

Christian Fallmann
Projektleiter

Normenreferenz für die Anal

Parameter Einheit Messwert TVIIV GW TVIM RW BG Norm FV Akk
Koloniebildende Einheiten bei 22"C/1 ml/68h KBE/mI 0 10 EN tSO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37"C/1 mli44h KBE/ml 0 10 EN tSO 6222

Escherichia coli (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 930&'l

Coliforme Bakterien (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 930&1

Enterokokken (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 7E99.2

Pseudomonas aeruginosa (in 250 ml) KBE/250m1 0 0 EN tSO 16266

Clostridium perfringens (in 250m1) KBE/250m1 0 0 BGBI. ll Nr. 304/2001

Verfahren/Norm Ausoabe Titel

BGBI. ll Nr. 3O4|2OO1
BGBI. ll Nr. 30412001: Verordnung des Bundesministers für soziale Sicherheit und Generationen über die
Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch Orinkwasserverordnung - TVVV), nur Anhang lll:
Nachweis und Zähluno von Closlridium oerfrinoens (einschließlich Sooren). Membranfiltretionsverfahren

DIN 38404-3 01.07.2005 Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung - Bestimmung der
Absorotion im Bereich der UV-Strahlunq, SDektralerAbsorotionskoeffizient (C 3)

DtN 38409-6 01 .01 .1 986 Summarische Wirkunos- und Stoffkennqrößen. Härte eines Wassers

DtN 38409-7 01.12.2005 Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung - Bestimmung der Säure-
und BasekaDazität (H 7)

EN 27888 01 .1 2.1 993 Wasserbeschaffenheit - Bestimmuno der elektrischen Leitfähiokeit (lSO 7888:1985)

EN ISO 10304-1 01.06.2012 Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von gelösten Anionen mittels Flüssigkeits-lonenchromatographie - Teil
1: Bestimmuno von Bromid. Chlorid. Fluorid. Nitrat. Nitrit. Phosohat und Sulfat

EN tSO 10523 15.04.2012 Wasserbeschaffenheit - Bestimmuno des oH-Wertes
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EN tSO 11732 01.05.2005
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von Ammoniumstickstoff - Verfahren mittels Fließanalytik (CFA und
FIA) und spektrometrischer Detektion

EN tSO 11885 01.11 .2009
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von ausgewählten Elementen durch induktiv gekoppelte Plasma-
Atom-Emissionsspektrometrie (lCP-OES)

EN tSO 16266 01.05.2008 Wasserbeschaffenheit - Nachweis und Zählung von Pseudomonas aeruginosa -
Membranfi ltrationsverfahren (lSO 1 6266:2006)

EN ISO 6222 01 .07.1 999
Wasserbeschaffenheit - Quantitative Bestimmung der kultivierbaren Mikroorganismen - Bestimmung der
Koloniezahl durch Einimpfen in ein Nähragarmedium (lSO 6222:1 999)

EN ISO 7887 15.04.2012 Wasserbeschaffenheit - Untersuchuno und Bestimmuno der Färbuno (lSO 7887:201 1

EN ISO 7899-2 01.11.2000
Wasserbeschaffenheit - Nachweis und Zählung von intestinalen Enterokokken - Teil 2:
Membranfiltrationsverfahren (lSO 7899-2:2000)

EN tSO 8467 01 .01 .1 996

EN tSO 9308-1 01.12.2014 Wasserbeschaffenheit - Nachweis und Zählung von Escherichia coli und coliformen Bakterien - Teil 1

Membranfiltrationsverfahren für Wässer mit niedriqer Beoleitflora

lso 13395 01 .01 .1996
Wasserbeschaffenheit - Bestimmung von Nitritstickstoff, Nitratstickstoff und der Summe von beiden mit der
Fließanalytik (CFA und FIA) und spektrometrischer Detektion

Normenpaket Pestizide

EN ISO 11369 - Bestimmung ausgewählter Pflanzenbehandlungsmittel - Verfahren mit HPLC mit UV-
Detektion nach Fest-Flüssig-Extraktion, DIN EN ISO 6468 - Bestimmung ausgewählter
Organochlorinsektizide, Polychlorbiphenyle und Chlorbenzole - GC nach Flüssig-Flüssig-Extraktion, EN DIN
ISO 16308 - Bestimmung von Glyphosat und AMPA - Verfahren mittels HPLC mit tandem-
massenspektrometrischer Detektion

ONORM M 6616 01 .03.1 994
ONORM M 6620 15.12.2012

Normenreferenz für die Probenahme:
Verfahren/Norm Ausgabe Titel
tso 5667-5 01 .05.2015 Water quality - Sampling Part 5: Guidance on sampling of drinking water from treatment works and piped

diskibution svstems
EN ISO 19458 01 .1 I .2006 Wasserbeschaffenheit - Probenahme für mikrobiolooische Untersuchunoen
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